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Öffentliches Film-Forum in Bern
Der Schweizerische Verband zur Förderung der

Filmkultur veranstaltet Dienstag, 21. Februar 1967, nachmittags

14.00 Uhr, im grossen Sal des Hotels Schweizerhof in
Bern wieder ein Filmforum über das Thema:

«Um die Zukunft des Films»

Leitung und Einführung der Tagung liegt in den blanden
des Präsidenten, Herrn a. Regierungsrat V. Moine. Es werden

sprechen:

Vizepräsident Dr. F. Hochstrasser, Luzern: «Wirtschaftliche

Entwicklung des Films»,
Nationalrat Dr. Hackhofer, Zürich: «Staat und Film»,
Prof. F. Landry, Les Verrières: «Tendances nouvelles du
Cinéma».

Die Veranstaltung ist öffentlich und wird von einer
Diskussion gefolgt sein.

Das Zeitgeschehen im Film

Die neuesten, schweizerischen Filmwochenschauen

Nr. 1247: Pferderennen in Arosa — Neubau der
Weltgesundheitsorganisation in Genf — Sonderschau in Bern
mit Postmarken berühmter Schweizer — Skirennen in Le
Brassus.

Nr. 1248: Damen-Curling-Meisterschaften in Mürren —
Ausbildung auf Distanz — Fasnachtsumzug in Gossau -—
Schweizer Aerzte im Kongo — Sportschlitteln in
St. Moritz.

Aus der Filmwelt
ENGLAND — Der Weltrat für christliche Erziehung hat

eine «christliche Amateur-Film-Gruppe geschaffen.
Ursache war die Feststellung, dass es heute schon sehr
brauchbare Amateurfilme gibt, die von seiner Grundlage
aus geschaffen wurden. Jedermann, der sich in dieser
Richtung betätigt, kann sich anschliessen.

Neuer Film des protestantischen
Film- und Radioverbandes

Der letzten Juli vom westdeutschen Fernsehen geschaffene

Film über die grosse Tagung der Oekumene «Kirche
und Gesellschaft» in Genf ist auf unserer Filmdienst-Abteilung

eingetroffen und steht Interessenten zur Verfügung.
Er ist nicht zu verwechseln mit einem kommenden

Dokumentarfilm des Weltkirchenrates über die ökumenische
Bewegung, der jedoch noch nicht seine letzte Form erhalten
hat. —
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Die beiden jungen Männer in «Schonzeit für Füchse», welche
die Schwächen der ältern Generation durchschauen, jedoch
nicht den Mut zu einem Leben nach eigener Ueberzeugung
aufbringen.

Bildschirm und Lautsprecher
SCHWEIZ — Der 7. Fernsehwettbewerb um die «Goldene

Rose von Montreux» findet vom 21 .—29. April 1967 in
Montreux statt. Präsident der Jury ist dieses Jahr Werner
Hess, der Intendant des Hessischen Rundfunks in Frankfurt
a. M. Bezweckt wird die Auszeichnung der besten
Unterhaltungssendungen.

Die Schweiz wird nicht vor 1970 den regulären Sendebetrieb

aufnehmen. Doch hofft die SRG, dass bereits von
diesem Jahr an versuchsweise einzelne Sendungen oder
aktuelle Berichte in Farbe ausgestrahlt werden können, die
selbstverständlich auch schwarz-weiss empfangen werden
können.

DEUTSCHLAND — Am 25. August 1967 wird beim 2.
deutschen Fernsehen das Farbfernsehen eingeführt werden.
Einen Tag später wird auch das 1. deutsche Fernsehen eine
farbige Sendung «Galavorstellung der Schallplatte»
ausstrahlen. Für das Farbfernsehen wird eine zusätzliche
Gebühr von 2 Mark im Monat verlangt werden.
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